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Kliniken und Ambulanzen

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Fachklinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Emil-Sioli-Weg 1-3
61381 Friedrichsdorf
Telefon	 06175 - 7911	
Telefax	 06175 - 7913 71
E-Mail	 info@vitos-hochtaunus.de 
Homepage: 	 www.vitos-hochtaunus.de 
Ansprechpartner: 	 Herr Dr.  Gantert (leitender Arzt)
                           	 Frau Lewalder (Sozialdienst)
Versorgungsgebiet:	 Hochtaunuskreis

Zielgruppe:
Menschen mit Demenz

Angebote:
·	Vollstationäre Krankenhausbehandlung
·	Kostenfreie Angehörigengruppe (monatlich)
·	Krankenhausbehandlung in einem beschützten Rahmen
·	Möglichkeit der integrierten tagesklinischen Behandlung und 
·	Weiterbehandlung durch die Institutsambulanz

Die Kriterien der Krankenhausbehandlungsbedürftigkeit müssen erfüllt sein.

Kostenträger: 
Krankenkassen
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Kliniken und Ambulanzen

Geriatrische Klinik
Hochtaunuskliniken GmbH

Urseler Str. 33
61348 Bad Homburg
Telefon Sekretariat: 	 06172 - 14 3156
Station A3:	 06172 - 14 3155
Station C3:	 06172 - 14 3121	
Telefax:	 06172 - 14 3452
E-Mail:	 geriatrie@hochtaunus-kliniken.de  	
Homepage: 	 www.hochtaunus-kliniken.de 
Ansprechpartner: 	 Herr Dr. Nels (Chefarzt) 
                              	 Frau Püttner Tel: 06172 - 14 1357
	 Frau Przybilla Tel: 06172 - 14 3216 (Sozialberatung)
Versorgungsgebiet:	 Hochtaunuskreis
Bürozeiten:	 Mo. bis Do. von 8.00 bis 15.00 Uhr und 
	 Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Zielgruppe:
Ältere Menschen mit multiplen Erkrankungen und funktionellen Einschränkungen 

Behandlungsschwerpunkte:
·	Gangstörungen und Stürze
·	Alltagsrelevante Fähigkeitsstörungen                                                                                                                             
·	Schlaganfälle und deren Folgen
·	Parkinsonerkrankung u. sonstige Bewegungsstörungen
·	Gedächtnisstörungen, Depression, Verwirrtheitszustände usw.
·	Z. n. hüftgelenksnahen Frakturen und großen operativen Eingriffen

Patienten mit schweren Unruhezuständen oder Fremd- und Selbstgefährdung, 
die eine geschlossene Unterbringung benötigen, können nicht behandelt 
werden.

Kostenträger: 
Krankenkassen




